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Thema: Bau eines Insektenhotels

Das Insektenhotel wurde 
geplant und gefertigt von 

der Klasse des 
Berufsvorbereitungsjahres 

Agrarwirtschaft und 
Farbtechnik

für eine nachhaltige 
Entwicklung mit 

ökonomischenund 
sozialen Zielstellungender 

Gemeinde Langenstein 
und dem Ortsteil 

Böhnshausen 
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Vorwort
Viele Tiere- und Pflanzenarten, die noch Anfang des 20. Jahrhunderts in unserer Heimat weit 
verbreitet waren, sind durch intensive Nutzung in der Agrarwirtschaft verdrängt worden. Das trifft 
besonders für die Insekten zu.

Ausgelöst durch Überdüngung, Einsatz von Pflanzenschutzmitteln, Verlust von Hecken oder 
Feldrainen finden nur noch wenige Insekten einen geeigneten Lebensraum. 

Um diesem Trend entgegen zuwirken, haben wir uns zum Ziel gesetzt, neue Lebensräume in Form von 
zwei Insektenhotels zu schaffen.

Standorte

� Schulgarten der BbS ,,Geschwister Scholl“ in Böhnshausen 

� Schlosspark Langenstein

Projektziel

� Förderung der nachhaltigen Entwicklung in der Gemeinde Langenstein

� Nist- und Winterquartier für Insekten (Hummeln, Flor fliegen, Wespen, Wildbienen und      

Schmetterlinge)

� Anschauungs- und Lehrzwecken für den Kindergarten, die Grundschule, Autisten und Menschen 
mit Prader-Willi-Syndrom

�Dieses Projekt ist ein Novum für unsere Schule. Im Theorie- und Praxisunterricht wurden die 
Insektenhotels bereits geplant und sollen in der Winterarbeit gebaut werden.
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Arbeitsablauf des Insektenhotels
TheorieteilTheorieteil

�Die Schüler schlagen mit dem Lehrer ein Projekt im theoretischen Agrarunterricht vor.
�Wir planen ein Insektenhotel für zwe i Standorte.
�Im Agrarunterricht werden Materialien zusammengetragen.
�Preisvergleiche und Berechnung  waren Bestandteil im Mathematikunterricht.
�Den Arbeitsablauf schrieben wir im Deutschunterricht.
�Der Informatikunterricht diente zum Entwurf des Ins ektenhotels.

PraxisteilPraxisteil
�Die Mädchen schnitten kleine Äste und die Jungen zerkleinerten größere Äste.
�Materialien wurden aufgestapelt und kontrolliert.
�Mit der Grundkonstruktion wurde begonnen, sie wurde hingelegt und verschraubt.
�Bretter wurden als Fächer eingearbeitet und befestigt.
�Als nächster Schritt folgte die Dachkonstruktion, welche uns Schwierigkeiten bereitete,   

diese konnten wir aber lösten.
�Nachfolgend wurden Schilfmatten auf dem Dach befestigt.
�Die farbliche Gestaltung erfolgte mit einer lösungsmittelarmen Lasur.
�Das Insektenhotel wurde zur Probe im Fachkabinett aufgebaut.
�In der 14 Woche am 01.04.09 wurde das Insektenhotel am Original-Standort 

aufgestellt.
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Bauanleitung
� Die Insekten- Wand besteht aus einem stabilen Holzrahmen. Bei der Unterteilung 

der einzelnen Fächer können die verschiedensten Materialien verwendet werden.

� Nisthilfen 
� Florfliegenkästen
� Schmetterlingskästen
� Hummelkästen
� gelochte Holzscheiben
� gelochte Lehmsteine
� Schilfmatten
� große und kleine Holzäste

� Die Bohrlöcher müssen von 2 mm bis 10 mm Durchmesser gefertigt werden.

� Füllmaterial 
� Stroh
� Hobelspäne

Alle Gänge oder Niströhren müssen waagerecht und frei zugänglich sein.
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Unser Schulgarten der BbS ,,Geschwister SchollUnser Schulgarten der BbS ,,Geschwister Scholl““ BBööhnshausenhnshausen
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Standort fStandort füür das Insektenhotel der BbSr das Insektenhotel der BbS

� Der Standort für das 
Insektenhotel ist rechts vor dem 
Rundbeet.

� Die Schüler haben den Standort 
für das Insektenhotel in der 
Mitte des Schulgartens gewählt.

� Viele Insekten können die 
Obstplantage mit 23 
Obstbäumen, das Rundbeet und 
die 31 Hochbeete für die 
Bestäubung nutzen.

� Das Insektenhotel hat eine nach 
Süden ausgerichtete Lage.
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Standort des Insektenhotels im Park LangensteinStandort des Insektenhotels im Park Langenstein

� Ausrichtung nach Süden
� Zugang für alle Interessierten

- Autisten
- Menschen mit Prader-Willi-Syndrom 
- Grundschüler
- Kindergartenkinder 
- Bewohner des Seniorenheim
- Einwohner und Gäste

� Eignung für Projekte im Unterricht     
(Natur und Umwelt, Ökonomie und 
Soziales)

� Auswahl in Abstimmung mit 
- Verantwortlichen der Einrichtung
- Denkmalpflegern
- Kreisnaturschutzbeauftragten 
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Projektvorbereitung der TheorieProjektvorbereitung der Theorie

Fach: Informatik                   Fach: Deutsch                Fach: Informatik                   Fach: Deutsch                Fach: MathematikFach: Mathematik

Internetrecherche  IH                      Auflistung Materialbedarf                         Preisvergleiche in Baumärkten 

Entwurf  am Computer                 Erarbeitung eines Arbeitsablaufes                       Kostenkalkulation

Kurzbeschreibung für ausgewählte Insekten              Flächenberechnung
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Baumaterialien



Berufsbildende Schulen „Geschwister Scholl“ Halberstadt Landkreis Harz

Dukaten-
Feuerfalter

Königskerze

Wolfsmilch
schwärmer

Schwalben 
schwanz

Der praktische Teil fDer praktische Teil fäängt anngt an

Zusammenbau des Zusammenbau des 
InsektenhotelsInsektenhotels

Die Jungen müssen das Grundgerüst 
vom Insektenhotel hinlegen und 
anheften. Das Anheften geschieht 
mittels Winkel und 
Abstandshaltern.

Die Mädchen bohren Schlupflöcher 
von 2 bis 10 mm in die 
Kalksandsteine und Holzscheiben.
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Der Bau geht weiterDer Bau geht weiter

Das Insektenhotel wird 
aufgerichtet und befestigt.

Es steht!

Die Dachkonstruktion wird 
aufgeschraubt und die 

Bretter werden 
aufgenagelt.
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Und so sieht es stehend ausUnd so sieht es stehend aus

Aber wir sind noch 
nicht ganz fertig mit

dem Ausbau der 
Innenflächen und 

Gestalten der 
einzelnen Fächer.

Auch das Schilfdach 
ist noch nicht drauf!
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Jetzt haben wir es geschafft!

� Der Probeaufbau ist sehr 
gut gelaufen.

� Wir freuen uns, dass es 
uns gelungen ist.

� Der Aufbau an den 
Standorten kann jetzt 
beginnen.

� In Langenstein wird es 
am 1. April aufgebaut.

� In Böhnshausen wird es 
nach dem Praktikum 
aufgestellt.
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Der Aufbau in Langenstein ist geglückt
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Bau weiterer Insektenhotels

Nach der guten Planung und Durchführung des Insektenhotels in der Winterzeit 
möchten wir zwei weitere Insektenhotels vom Frühjahr bis zum Winter 2009 

bauen.
Diese sollen an Standorten in Wernigerode im Bürgerpark und in Halberstadt in der 

Parkanlage ,,Plantage“ aufgestellt werden.
Besucher der Parks können sich über Insekten informieren und an ihnen erfreuen.

Die Parkanlagen werden genutzt von

� Bewohnern der Städte Wernigerode und Halberstadt
� älteren Bürgern
� Schülern
� Kindergartenkindern
� Touristen der Städte Wernigerode und Halberstadt

Wir als Schüler, freuen uns auf den zweiten Bauabschnitt der Insektenhotels und 
würden uns wünschen, wenn es ein reges Interesse der Bevölkerung gibt.
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Informationstafel an den 
Insektenhotels

1. Schmetterling
2. Biene
3. Florfliege
4. Hummel
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Der Schmetterling

� Der Körper eines Schmetterlings ist unterteilt 
in Kopf, Brust und Hinterleib.

� Der Körperbau besteht aus Flügeln, Fühlern, 
Rüssel, Beinen, Facettenaugen, Thorax, 
Füßen.

� Jeder Schmetterling macht die uns bekannte 
Verwandlung, die Metamorphose genannt 
wird, durch. Diese Metamorphose verläuft in 
den vie r Phasen:
Ei, Raupe, Puppe, Schmetterling.

� Im Ei entsteht neues Leben und erblickt als 
Raupe das Tageslicht. Die Raupe ist vor allem 
Fressphase.

� Die Puppe ist nur scheinbar eine Ruhephase. 
In der Puppe erfolgen komplizierte 
Umbauten, aus Raupenkörper entsteht als 
völlig neuer Organismus ein Falter.

� Die Schmetterlinge gehören zu den Insekten.
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Die Biene
� Honigbienen stammen aus Südostasien.
� Sie sind soziale Tiere, die nur gemeinsam in 

Staaten überleben können. Ein solcher 
Bienenstaat wird auch Volk oder Kolonie 
genannt und besteht aus 40000 bis 80000 Tieren.

� Arbeiterinnen, Königin und Drohnen haben 
ganz bestimmte Aufgaben.

� Im Alter von einem bis vier Tagen sind sie 
Putzbienen. Wenn Arbeiterinnen fünf bis elf 
Tage alt sind, sind Ihre Futte rsaft-Drüsen 
ausgebildet und sie versorgen den 
Bienennachwuchs mit Nahrung. Im Alter von 12 
bis 18 Tagen haben sich ihre Wachsdrüsen 
entwickelt, so dass sie Waben bauen können. 
Wenn sie 19 bis 21 Tage alt sind, bewachen sie 
die Eingänge des Bienenstocks vor fremden 
Eindringlingen und Feinden. Mit 22 bis 40 Tagen 
fliegen die Arbeiterinnen schließlich zu den 
Bienenweiden und sammeln Pollen, Nektar und 
Wasser.
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Gemeine Florfliege
� Die Gemeine Florfliege wird auch als 

Grüne Florfliege bezeichnet.
� Sie besteht aus Flügeln mit sehr dichtem, 

grünem Adernetz, die Augen sind 
knopfförmig, golden glänzend. Während 
der Überwinterung tritt ein Farbwechsel 
von grün nach braun ein, der sich nach 
der Überwinterung wieder umkehrt. Die 
Flügelweite beträgt 15-30 mm. Sie leben 
gerne in Bäumen, Sträuchern und 
Niedrigvegetation.

� Nach der Überwinterung findet die 
Paarung statt. Die Eier werden mit 
langen dünnen Stielen reihenweise an 
Pflanzenstängel und Blätte rn geklebt.

� Die Florfliegen ernähren sich von Pollen, 
Nektar und Blattläusen.

� Die Verbreitung ist in der ganzen Welt 
außer in Australien.
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Die Hummel
Drei Viertel aller Blütenpflanzen werden von Hummel n, Bienen und 
Wespen bestäubt. Von den rund 36 einheimischen Humm elarten 
sind etwa 20 auch an der Bestäubung von Nutzpflanze n im Land-
und Gartenbau beteiligt. Einige Pflanzenarten werde n fast 
ausschließlich von Hummeln bestäubt: Klee, Lupinen,  Wicken und 
Erbsen und Bohnen zum Beispiel. An kalten und feuch ten 
Frühlingstagen, wenn weder Bienen noch andere Insek ten 
ausfliegen, sind es die Hummeln, die immer noch die  Blüten 
bestäuben. Ohne sie würde die Obsternte in manchen Jahren 
dürftig ausfallen.
Hummeln sind auch viel emsiger als Honigbienen: Bis  zu 1000 
Blüten besucht eine Hummel am Tag. Allein 500 Blüte n muss sie 
aufsuchen, um ihren Eigenbedarf von 1/10 g Nektar z u decken. 
Das ist 1/6 ihres Eigengewichtes von 0,6 Gramm."
Weil Hummeln unter den Wildbienen am unempfindlichs ten gegen 
Kälte sind, finden wir ihre Königinnen bereits im z eitigen Frühjahr, 
manchmal schon im Februar, auf der Suche nach den e rsten 
Blüten und bald darauf einer Nisthöhle. Honig erzeu gen Hummeln 
nicht, sie lassen sich also nicht für die Honiggewi nnung einsetzen, 
wohl aber in der Landwirtschaft für die gezielte Be stäubung von 
Futterpflanzen, Obstbäumen und sogar von Nutzpflanz en in 
Gewächshäusern. Viele Blüten können überhaupt nur d urch die 
großen und kräftigen Hummeln bestäubt werden. Desha lb und 
wegen ihrer großen Friedfertigkeit haben sie bei de n meisten 
Menschen einen viel besseren Ruf als etwa die Wespe n 
(einschließlich der Hornissen) und jene Bienenarten , die der Laie 
leicht mit diesen verwechselt.
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Vielen Dank für Ihr reges Interesse von uns 
Schülern des BVJ 2008/09

Böhnshausen


